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Armenratswahlen.ImNevember. J .fandenin allenBezirkenArmenratswahlen
statt ,über deren Bestätigung StR .Dr .Scheu ( S,z . Dem. )in derheutigen
SitzungdesStadtratesreferierte .StR .Rummelhardt( chr . soz . )nahmgegen
die Verifizierungder Wahlendes 20 .BezirkesStellung ,undzwarzumTeile ,
weilbei dieser WahlgewissefermaleBeptimmungennicht eingehaltenwerden
seienundzumanderenTeile ,weildievereinbarteParteilistevonSeitedes
Bezirksverstehersdieses Bezirkesnicht berücksichtigt werdensei .Imselben
Sinnesprach /die StRe .VaugeinundHaider( chr . sez . ) ,weraufnachAusschei¬
dungdes20 ,Bezirkesdie Wahlenin denBezirken1 bis 19und21bestätigt

wurden .

AusarbeitungeinesGeneralplanesfür Gartenstadtsiedelungen.DadieWehnungs-¬
net veraussichtlich durch die Abwanderung allein nicht gelöst werdenkann ,
se wird es netwendigsein ,der Frage der AnlagevonneuenSiedelungenmäher
zu treten .ZudiesemBehufeschlugdas Stadtbauamtvor ,einenGeneralsiede-¬
lungsplan,derdieAnlagevonGartenstädteninnerhalbWiensundindessen
Umgebungermöglicht ,auszuarbeiten.ZurGewinnungsolcherSiedelungprejekte
regteStR .Dr .Scheuin derheutigenSitzungdesStadtratesan ,einigeKünst-¬
ler ven Rangzu ersuchen ,sich an selchemWettbewerbezu beteiligen ,und
zwarwurdebeschlessenfelgendeKünstlerzur Teilnahmean demWettbewerbe
aufzuferdern :DieArchitektenTessennov= Dresden ,AdolfLoos ,Theißund

un
Jaksch ,Alfred Keller /Rebert Oerley .In einemspäteren Zeitpunktesellen
auchnocheineReiheandererArchitektenundKünstlerzurMitarbeitheran-¬
gezegenwerden.

Erwerbungven Teilen des ehemaligenKriegsspitales Baumgartenfür dieKinder- ¬
übernahmsstelleder GemeindeWien .In der heutigen Stadtratsitzungberichtete
Sün .Siegel ( Sez . Dem. )über die Erwerbung von 9 Baracken desehemaligen

KriegsspitalesBaumgartendurchdie GemeindeWien .DieBarackenselltensach
dem Antrag des Referenten für Zwecke von Notwehnungen angekauft werden .Die

Kestenfür denAnkaufstellen sich auf144000K ,wezunechein BetragvoneTeild
26 . 700Kfür den auf diese 9 Objekte entfallendenGesamteinrichtungskesten
des Lagers kemmen .StR .Vaugein ( chr . sez . )stellte/felgenden Antrag :Das
Kriegsspital Baumgartenwird für Zweckeder HinderübernahmsstellederGe- ¬
meinde Wien übernemmen ,jedoch unter der Veraussetzung ,daß die Objekte hie - ¬
für geeignet sind undkeine anderengeeignetenObjektefür dieKinderüber-¬
mahmsstellegefundenwerdenkönne .Sth .Vaugeinbegründetediesenseinen
Antrag mit der vollkommenenUnzulänglichkeit der in derSiebenbruanengasse
befindlichen Kinderübernahnsstelle .Sth .Dr .Grün( Soz . Dem- )wiesdarauf

bereits
hin ,daß der Belagraum demstädtischen Versergungsheimes in Lainz/nahezu
völlig erschöpftsei undregte an ,daß ,wennmöglich ,dasBarackenspital
Baumgartenfür Versergungsheimzweckeverwondetwerde .StR .Siretek(Tscheche)
wünschte ,daß auch für die Uebernahmeselcher tschechischer Kinder ,welchezur Errichtung
in dieTschecheslevakeientsendetwerden ,geeigneteRäume/ einerUebernahms-¬
stelle zur Verfügunggestellt werdensellen .StR .Schmid( chr . sez . )undBgm.
ReumannschlessemsichdemAntrageVaugeinan ,woraufderAntragdesStR.
Vaugeinangenemmenwurde.

Vermehrungder 10Hellerkassenscheine .StR .Breitner( Soz. Dem. )beantragte
in der heutigen Stadtratseitzung die Vermehrung der Ausgabe der 10Hellerkas - ¬

senscheinederGemeindeWienum24MillionenStück.StR .Müller(chr.sez.)
beantragtefürdenFall ,daßgenügendPapferingleicherQualitätheschafft
werdenkönne ,die Ausgabeneuer10HollerkassenscheineimgressenUmfange
durchzuführen.DerMagisträtwurdein die semSinnebeauftragt ,rascheErhebun¬
genzupflegenundVorschlägezuerstatten.

P
ErhöhungderEhrenpensienfür Uhdel .DerStadtrathatnamheinemBerichtedes
StR .Breitmer( Soz. Dem. )beschlossen ,dem76jährigenerblindetenKarlUhdel
dieEhrenpensienvon1800auf . 600Kzuerhöhen.- . . .
DieangeblichverschlepptenLiebesgaben.UnterBezugnahmeaufdiegestern
in einem Tagblatte ( .MHorgen“ )erschienene Notiz „ VerschleppteLiebesgaben

wirdüberdas Ergebnisder diesbezüglichvemRathauseeingeleitetenErhebun-¬
gen Felgendes mitgeteilt :Die Liebesgaben wurden zuerst an Familien mitmin - ¬
destens 4 Kindernverteilt ,da aber die Nachfragein den ersten Tageneine
sehr geringe war ,beschloß das Frauenarbeitskomitee ,die Liebesgabenauchan

Haushaltemitwenigerals 4 Kindernabzugeben .GleichamerstenAusgabetage
warnunder Andrangein derartiger ,daßdie Polizeidie weitereAusgabeun-¬
tersagte undeine Unterteilungder BezugsberechtigtennachBuchstabenvorge-¬
nemmenwerdenmußte.SchenbeimBuchstaßen„ G "warendiedamalszurAus-¬
gabegelangtendeutschenLiebesgabenerschöpftundmugtedahereineweitere
Ausgabebis zumEinlangenneuer Liebesgabenverschebenwerden .Seitherhat
eineallgemeineVerteilungvenLiebesgaben,. h .einesolcheehneEinschrän-¬
kung durch die Kinderzahl ,nicht mehr stattgefunden .Hinsichtlich der 3weg- ¬
geführtenKistenKondensmilchwurdeerheben ,daßeine vonderGesellschaft
der Freundefür denWienerFrauenvereinXIII . ,Auhofstraße2 zur Ausgabean
Säuglinge bestimmte Sendung ,bestehend aus 3 Kisten Kendensmilch ,1Kiste
Kakaeund4 Listen Kindernährmehl ,irrtümlich beimFrauenarbeitskemiteein
der Diesterweggasse abgegeben wurde .Nach Aufklärung des Irrtums lieg der
venderSendungverständigteWienerFrauenvereindiesefür ihnbestimmten
Lebensmittelmittels HandwagensvomFrauenarbeitskemiteein derDiesterweg-¬
gassewegführen .Eswardies zufällig zu derselbenZeit ,als ebeneinLast-¬
aute mit schwedischenLiebesgabenver demLokaledesFrauenarheitskemitees
stand .DasFrauenarbeitskomiteehatbisherKendensmlichnichtzurVerteilung

erhalten.
Karteffelabgabe .Freitag bis Mentagwerdenin denBezirken3 bis 8helländi
scheKarteffelnzumPreisevonK . -per kg ,undzwari kgpre Kepfgegan
AbtrennungdesBuchstabens0 "derKarteffelkarteausgegeben .
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